
  

 
 
 
 
 
 
 
 
Stadtverwaltung  Postfach 101462  99804 Eisenach  Amt: 01.6                                                                     BÜRO STADTRAT 

Stadtverwaltung, Markt 1, 99817 Eisenach Bürgerbüro Eisenach, Markt 22, 99817 Eisenach Telefonzentrale: 03691 - 670-800 
 buergerbuero@eisenach.de www.eisenach.de  |  info@eisenach.de 
 

Sprechzeiten: Sprechzeiten: Bankverbindung: 
Mo 9:00 – 12:00 Uhr Mo 8:00 – 16:00 Uhr  Do 7:00 – 18:00 Uhr Wartburg-Sparkasse 
Di 9:00 – 12:00 Uhr  |  14:00 – 15:30 Uhr Di 8:00 – 18:00 Uhr  Fr 8:00 – 16:00 Uhr IBAN: DE57 8405 5050 0000 0020 03 
Mi geschlossen Mi 8:00 – 13:00 Uhr  Sa 9:00 – 12:00 Uhr SWIFT-BIC: HELADEF1WAK 
Do 9:00 – 12:00 Uhr  |  14:00 – 18:00 Uhr  
Fr 9:00 – 12:00 Uhr   Gläubiger ID: DE7503300000076704 
 
Unverschlüsselter E-Mail Verkehr ist keine rechtssichere Kommunikation im Sinne des Datenschutzes. Nutzen Sie zur 
Übermittlung personenbezogener Daten den Postweg oder eine angemessene Form der E-Mail Verschlüsselung.  
Die elektronische Erreichbarkeit eröffnet keinen Zugang für die Übermittlung von elektronischen Dokumenten nach § 3a VwVfG, § 3a ThürVwVfG, § 36a SGB l und § 87a AO. 

 

       

Frau P 
99817 Eisenach 
      
      
      

 
 

 

 
       

       

 
Ihre Zeichen Ihre Nachricht vom Datei, unsere Nachricht vom Datum 
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Beantwortung der Einwohneranfrage - Stützmauer am Karlsplatz neben der Nikolaikirche    (EAF-
0052/2020) 

 
Sehr geehrte Frau P., 
 
ich beantworte Ihre Anfrage wie folgt: 
 
zu 1. 
Aufgrund der Komplexität des Projektes und der damit verbundenen erforderlichen Vorarbeiten 
(Erstellung Ausführungsplanung / Statik inkl. Prüfung) konnte erst nach deren Abschluss ein 
belastbarer Bauzeitenplan aufgestellt werden. Dieser lag der Verwaltung vor Beginn der Arbeiten vor 
Ort vor. Der vorgelegte Bauzeitenplan befindet sich derzeit in der Prüfung und ist noch nicht 
abschließend freigegeben. 
 
zu 2. 
Die Kostensteigerung begründet sich auf der Komplexität der Maßnahme (u.a. Koordinierung der 
zwei Lose), den beengten Platzverhältnissen und demzufolge einem eingeschränkten 
Maschineneinsatz sowie den umweltschutzrechtlichen Belangen bezgl. Lärm, Staub, Erschütterung 
etc. (Arbeiten müssen z.T. auf Lagerplatz Eichrodter Weg ausgeführt werden). Auch 
Lohnsteigerungen im Jahr 2020 und Materialkostensteigerungen führen zur Kostenerhöhung.  
Die Preise entsprechen der aktuellen Marktlage und eine Änderung der Preise ist bei Wiederholung 
der Ausschreibung nicht zu erwarten. 
 
zu 3. 
Die abgegebenen Angebote wurden sorgfältig durch das beauftragte Planungsbüro geprüft und 
gewertet. Daraufhin haben Aufklärungsgespräche mit den Bietern zu den hohen Preisen 
stattgefunden. 
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zu 5. 
Eine abschließende Entscheidung wurde noch nicht getroffen. Die Ausführung des Geländers wird in 
enger Zusammenarbeit mit der Denkmalschutzbehörde und unter Beachtung der technischen 
Anforderungen erarbeitet. 
 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
gez. Katja Wolf 
Oberbürgermeisterin 
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